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Einander nahe sein!
In Zeiten wie diesen ist es wichtig, 
dass wir uns trotz «Abstand» nahe 
sind. Darum hat die Kirchgemeinde 
Wängi Video-Botschaften produzieren 
lassen, die auf der Website der 
Katholischen Kirche Wängi zu finden 
sind: www.katholisch-waengi.ch

Ab Montag, 30. März bis und mit Freitag, 3. April 2020 wird jeweils 
ein «Wort zum Tag» von und mit Gabi Suhner zu hören sein.

Auch für die Passionszeit bis zu Ostern sind Beiträge geplant:

Palmsonntag, 5.4.2020, Andacht zum Palmsonntag

Hoher Donnerstag, 9.4.2020, Meditation mit Musik und 
 Wort zum Kreuzweg

Karfreitag, 10.4.2020, Meditation mit Musik und Wort 
 zum Karfreitag

Osternacht, 11.4.2020, Gedanken und Kurzpredigt 
 zur Osternacht

Ostersonntag, 12.4.2020, Andacht und Kurzpredigt 
 zum Ostersonntag

Wir freuen uns, mit diesen Video-Botschaften eine Möglichkeit zu bieten, 
in dieser besonderen Zeit einander nahe und im Gebet miteinander 
verbunden zu sein.
Wir sind uns bewusst, dass es vor allem unter der älteren Generation 
Personen gibt, die keinen Zugang zum Internet haben. Wir sind dankbar, 
wenn auch hier – so gut als möglich und unter Einhaltung der bundes-
rätlichen Weisungen – die Nachbarschaftshilfe greift!

Gabi Suhner, Gemeindeleiterin
Kirchenvorsteherschaft, Pfarreirat Wängi und Forum Matzingen

Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Wir gratulieren
Am Sonntag, 5. April 2020, feiert Hedwig 
Kappeler, ihren 96. Geburtstag.

Mitteilung Todesfall
Gestorben am 25. März 2020 in Wängi, 
Rosa Josefine Krähenmann geb. Jäger, ge-
boren am 17. November 1930, Bürgerin 
von Aadorf TG, verwitwet.

Gestorben am 30. März 2020 in Frau-
enfeld, Anton Emil Lüthi, geboren am 8. 
Januar 1946, Bürger von Thundorf TG, 
verheiratet.

Gemeinsam gegen Corona 
Grosse Solidarität in Wängi
Wir sind beeindruckt. Auf unseren Auf-
ruf «Freiwillige bitte melden» haben sich 
seit letzter Woche zahlreiche Einwohne-
rinnen und Einwohner gemeldet, die hel-
fen wollen. Auf der anderen Seite haben 
wir bis anhin nur wenige Betroffene, wel-
che das Angebot in Anspruch nehmen. 
Wir möchten Sie an dieser Stelle noch-
mals animieren, wenn Sie Hilfe benöti-
gen, melden Sie sich unter 052 369 77 
73. Wir sind für Sie da.

Den vielen Helferinnen und Helfern 
möchten wir an dieser Stelle nochmals 
unseren herzlichen Dank aussprechen. 
Es freut uns, dass in Wängi eine solch 
grosse Solidarität herrscht. Bitte beach-
ten Sie, dass aufgrund des zeitlichen Ver-
laufs der Pandemie auch im April und 
Mai noch Helferinnen und Helfer benö-
tigt werden. Möglicherweise werden wir 
uns also erst zu einem späteren Zeit-
punkt für einen konkreten Einsatz bei 
Ihnen melden.

Wir danken Ihnen allen für die Ein-
haltung der angeordneten Massnahmen 
und Ihr Verständnis. Bleiben Sie gesund.

Altmetallsammlung
Am Sammeltag den 2. April 2020 kann 
den ganzen Tag das Altmetall in die be-
reitgestellten Container deponiert wer-
den.

Wängi: 
– Wilen, Werkhof Ebnet
– Parkplatz hinter Gemeindehaus

Hunzikon/Rosental: 
– Trafostation bei Murgbrücke
Tuttwil: 
– Vorplatz ehemalige Käserei, 
 Pupikoferstrasse 33
Das Altmetall darf nur am Sammeltag in 
die bereitgestellten Container deponiert 
werden und nicht bereits Tage zuvor an 
den Sammelplätzen abgelagert werden.

Es können folgende Gegenstände mit-
gegeben werden: Altmetallabfälle aus pri-
vaten Haushaltungen wie Pfannen, Ei-
senstangen, Drahtgitter, Maschinenteile, 
Velos und Mofas ohne Pneu, Metallmö-
bel usw.

Nicht mitgenommen werden: Büchsen, 
Komplette Landmaschinen, Altautos, 

Pneus, Batterien, Gasflaschen, Feuerlö-
scher, Büroelektronik, Elektro-Haushalt-
geräte, gefüllte Eisenfässer, brennbare 
Materialien, Flüssigkeiten, Gifte, Keh-
richt usw.

Schon kleine Camping-Gasflaschen 
können bei der Verarbeitung grossen 
Schaden verursachen. Bitte bringen Sie 
leere Gasflaschen zurück an die Ver-
kaufsstelle.

Elektrische und elektronische Haus-
haltsgeräte (wie z.B. Geschirrspüler, 
Kochherde, Waschmaschinen, Toaster, 
Kaffeemaschinen, Staubsauger, Bügelei-
sen, Haartrockner usw.) können bei den 
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Palmsonntag – Fest zwischen Anfang und Ende, zwischen Leben und Tod
Am kommenden Sonntag feiern die westlichen Kirchen mit 
dem Palmsonntag den Beginn der Heiligen Woche, der Kar-
woche, die an Ostern ihren Höhepunkt findet.

In der katholischen Liturgie hören wir an diesem Tag: 
«Christus Jesus war Gott gleich, hielt aber nicht daran fest, 
wie Gott zu sein, sondern entäusserte sich … Sein Leben war 
das eines Menschen.» (Phil 2, 6-7) Das ist die Botschaft von 
Weihnachten: Gott kommt zu uns auf Augenhöhe. Er wird 
Mensch, und das ganz. Seine Adres se lautet: bei den Men-
schen, mitten unter ihnen. Die Weihnachtsgeschichte ist Got-
tes Abstiegsgeschichte. Und Gott geht noch weiter: Aus Liebe 
zu den Menschen setzt er sich in Jesus für die Menschen ein. 
Jesus hatte keine Berührungsängste, er ging auf die Men-
schen zu. Er berührte sie, er heilte sie, richtete sie auf, stellte 
sie in die Mitte, gab ihnen Ansehen und Wertschätzung. Die 
Liebe war die Grundlage seines Verhaltens. Dies blieb nicht 
ohne Folgen. Er wurde verfolgt, gefangen genommen, an-
geklagt, ans Kreuz geschlagen und starb. Aber der Tod war 
für ihn kein Schlusspunkt, sondern ein Doppelpunkt. Auf den 
Karfreitag folgt Ostern. Die Lesung sagt: «Darum hat ihn Gott 
über alle erhöht …» (Phil 2, 9)

Warum denn dieser Blick auf Weihnachten am Palmsonn-
tag? Weil Krippe und Kreuz aus demselben Holz sind. Wir 
dürfen nicht bei den rührseligen Weihnachtsliedern stehen 
bleiben, auch nicht bei dem süssen Baby im Futtertrog, son-
dern wir müssen das gesamte Leben Jesus im Blick haben, 
um seine Geburt, sein Leben, seinen Tod und seine Aufer-
stehung begreifen zu können.

Wenn Gott uns ganz nahekommen will, dann ist da nicht 
nur Lachen, Freude, Glücklichsein. Menschliches Leben ist 
mehr – dies erfahren und erleben wir alle gerade in die-
sen Tagen und Wochen sehr deutlich. Auch Weinen, Angst 
und Hoffnungslosigkeit gehören dazu – und der Tod. Wenn 
Gott zur Welt kommt, dann kommt er nicht nur in eine schöne 
und heile Welt, die wir rund um Weihnachten inszenieren. 
Dann kommt er gerade auch in die dunkle Welt, in der Men-
schen keinen Ausweg mehr sehen, auf der Flucht sind, ver-
hungern. Dann kommt er zu denen, die einsam sind und 

von Ängsten geplagt, die nicht wissen, wie sie die nächste 
Miete bezahlen sollen, ob sie nach dieser Krise noch eine  
Arbeit haben. Dann kommt er zu den Menschen, deren 
Träume geplatzt sind, deren Diagnose heisst: «Nicht mehr 
heilbar».

Gott kommt nicht zu den Reichen, Starken, Schönen, um 
mit ihnen rauschende Feste zu feiern, sondern zu den Schwa-
chen, Armen, Ausgegrenzten. Er kann die Dunkelheiten, in 
denen sie – und wir – leben, nicht wegnehmen, aber er be-
gibt sich selbst hinein: als Kind in der Krippe, als Sterbender 
am Kreuz, um uns zu sagen: «Ich liebe euch so sehr, dass 
ich euch nicht allein lasse!» Dieser Gott wird Mensch und 
nimmt all diese Dunkelheiten unseres Menschseins auf sich, 
um uns ganz nahe zu sein.

An uns liegt es, ob wir Gott in unserem Leben Raum ge-
ben. An uns liegt es, ob wir im Alltag seinem Beispiel folgen 
und dabei den Menschen nahe sind – auch und gerade in 
Leid und Schmerz, Verlassenheit und Angst. Wer in Gott ein-
taucht, muss in den Menschen wieder auftauchen! Der Palm-
sonntag wird zur Einladung an uns alle, den Weg von Jesus 
mitzugehen, von ganz oben nach ganz unten – im Wissen 
darum, dass am Ende seines Weges nicht der Tod steht, son-
dern das neue, österliche Leben.

Gabi Suhner, katholische Gemeindeleiterin

Kirchenglocken 
Vieles steht auch in Wängi still. Doch die 
Solidarität untereinander wird gross ge-
schrieben. Die unzähligen und oft spon-
tan helfenden Hände sind beeindru-
ckend. Auch das kirchliche Leben läuft 
nur auf Sparflamme weiter. Als öffentli-
che Veranstaltungen finden einzig Beer-
digungen im engen Familienkreis statt. 
Bei Abdankungen in der Kirche gelten 
selbstverständlich die von den Behörden 
erlassenen Hygienemassnahmen und Ab-
standsregeln. Es ist ein komisches Ge-
fühl, dass auch Gottesdienste ausfallen 
müssen. Das Zusammensein und die Ge-

Verkaufsstellen und bei spezialisierten 
Recyclingunternehmen gratis abgege-
ben werden.

Entsorgung
Metallsammlung: Donnerstag, 2. April
Grünabfuhr: Mo/Di, 6./7. April
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Zeichen der 
Verbundenheit

in der Corona-Krise 

jeden Donnerstag, 20 Uhr
mit 

Kerzen auf Fenstersimsen.

Dazu erklingen 
die Glocken.

www.evang-waengi.ch

 Evang.
 Kirchgemeinde Wängi

meinschaft, die uns so wichtig geworden 
waren, entfallen. Dennoch ist es möglich, 
Gott zu begegnen. 

Die Glocken erklingen auch in den stil-
len Wochen der Corona-Krise. Sie sind 
Symbole des Friedens und der Besin-
nung. Beide Landeskirchen kennen die 
Tradition des Betzeit-Läutens. Für mich 
gewinnen diese Klänge neuen Wert. 
Die Glocken laden uns zu unterschied-
lichen Tageszeiten dazu ein, innezuhal-
ten, einen Blick in den Himmel zu richten 
und Gott anzurufen. So kann, wer dies 
möchte, für sich – bei gleichzeitiger Ver-
bundenheit mit andern - ein Unservater 
beten. Pfr. Lukas Weinhold

Für's Wängenerblättli
und Drucksachen
info@uhu-copy-print.ch
079 208 61 15

Archivbild 2018
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MATHIS SANITÄR GMBH
ALTE POSTSTRASSE 11
9548 MATZINGEN

WWW.MATHIS-SANITAER.CH
052 376 15 53

SANITÄRINSTALLATEUR EFZ

WC ENTKALKUNG LEICHT GEMACHT

WIR HALTEN 
IHRE SANITÄR-
INSTALLATIONEN 
IM SCHUSS.

RENÉS
STEAKHOUSE

HOTEL
BLUMENSTEIN

Telefon 052 721 47 28  |  www.hotel-blumenstein.ch

Ab sofort 
TakeAway & Lieferservice

Bestellen Sie im Voraus um die Wartezeit zu verringern.

Di-Fr, 11.00 – 13.30 und 18.00 – 20.30 Uhr
Sa, 18.00 – 21.00 Uhr

Vorbestellen, abholen oder liefern lassen.

NEU bieten wir als Wängener ein Solidaritäts-Mittagsmenü 
für «nur» Fr. 13.50 inkl. kostenloser Lieferung in Wängi an. 

Bestellungen nehmen wir bis 09.30 Uhr unter 078 688 70 91 
des jeweiligen Tages an. Auslieferzeit: 11–12 Uhr. 

Liebe Wängener Freunde, Kollegen und Bekannte. Über jede Bestellung 
sind wir dankbar und zaubert uns freudig – Chefkoch René ein Lächeln aufs 
Gesicht und ist Balsam für die Seele! 
Helfen wir uns gegenseitig – das gibt Mut, Kraft und Zuversicht!

 Vielen Dank Manu und René Wiesli

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende 
eines mühsam gewordenen Weges.
Franz von Assisi

Wir trauern um unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Gross-
mami, Oma, Schwägerin und Gotti

Rosel Krähenmann-Jäger
17. November 1930 bis 25. März 2020

In dankbarer Verbundenheit:

Peter und Edith Krähenmann, Winterthur
 Michael und Tobias & Christina
Beat und Erika Krähenmann, Lengwil
 Christoph, Matthias und Manuela
Verwandte und Freunde

Wängi, 26. März 2020

Traueradresse: Beat Krähenmann, Sternengarten 8, 8574 Lengwil

Die Beerdigung findet den aktuellen Umständen entsprechend im 
engsten Familienkreis statt.

Statt Blumenspenden gedenke man der Stiftung Neuhaus, Wängi
IBAN Nr. CH98 0900 0000 8500 0336 8 (Spendenkonto)

†

Escape Room Wängi

Alterssiedlung Wängi
zu vermieten:

11/2-Zimmer-Wohnung
Brühlwiesenstrasse 13
per sofort / nach Vereinbarung

Auskunft:
aeberhard.hr@bluewin.ch
Telefon 052 378 21 74
genossenschaft-alterssiedlung-
waengi.ch

Annahmeschluss (info@uhu-copy-print.ch)
für das Wängenerblättli vom 8. April: 
Montagabend, 6. April, 17.00 Uhr

Ein Inserat
in dieser  
Grösse

kostet im Schwarzdruck

Fr. 73.95
kostet im Vierfarbendruck

Fr. 95.70
(ohne 8% Mehrwertsteuer)
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Wir sind weiterhin für Sie da!
Abhol- und Lieferservice 

Gärtnerei Blumen Joos, Wängi

Aufgrund der aktuellen «ausserordentlichen Lage» gemäss  
Epidemiengesetz sind wir als Betrieb gezwungen, uns 
laufend zu informieren und neu zu organisieren. Dies unter 
Berücksichtigung der Massnahmen seitens Bundesrat zum 
Schutz der Bevölkerung. Um Ihnen weiterhin die Freude 
an Pflanzen und Blumen zu ermöglichen, bieten wir Ihnen 
einen Abholservice an. Bitte beachten Sie dabei folgende 
Punkte:

Halten Sie sich bitte strikt an die Sicherheitsmassnahmen!

1. Die bestellte Ware (möglich via Tel.: 052 378 11 78 oder 
 Mail: info@blumen-joos.ch) wird nur vor unserem Verkaufsgebäude 
 hingestellt.

2. Nehmen Sie Ihre Ware entgegen und verlassen Sie den Betrieb 
 umgehend.

3. Ohne Vorbestellung gibt es keinen Warenausgang

4. Bitte nehmen Sie nur die Ware mit, die Sie auch bestellt haben. 
 Nehmen Sie keinen persönlichen Kontakt mit unseren Mitarbeitenden auf. 

5. Bitte seien Sie selber besorgt um den Transport. Wir können auch keine 
 Hilfe beim Einladen der Ware stellen – alternativ steht Ihnen unser 
 Lieferdienst zur Verfügung. 

6. Für die umgehende Bezahlung der offenen Rechnung 
 sind wir Ihnen dankbar. 

Wir setzen alles daran, dass wir alle gesund bleiben und dass unsere 
Arbeitsplätze erhalten bleiben. Bitte unterstützen Sie uns dabei! Vielen Dank.

Wir beraten wir Sie gerne telefonisch.
Die Gartenpflege führen wir weiterhin für Sie aus.

Pflanzen retten und deine lokale Gärtnerei unterstützen! 
Wie haben wir uns doch auf den Frühling und die Gartensaison gefreut! 
Solidarisch und für unsere Gesundheit bleiben wir zu Hause, der Wochen-
markt in Winterthur findet auch nicht statt und Ladenlokale der Gärtnereien 
haben zu. Das Projekt Gärta hilft dir, dass du auch während der Corona-Krise 
deinen Garten oder Balkon begrünen kannst und zugleich lokale Gärtner 
nicht auf ihrer Ware sitzen bleiben. 

www.blumen-joos.ch www.gaerta.ch/ fraeuleinbluetenstaub.com/
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Jetzt erst recht! 
 
 
Liebe Wängemer 
 
Das Gewerbe von Wängi braucht Sie JETZT!  
 
Aufgrund der Auflagen vom BAG im Zusammenhang mit dem Corona-Virus haben 
viele Geschäfte die Bestimmungen vorschriftsgemäss umgesetzt und sind 
weiterhin für Sie da. Es gibt zwar Branchen, die ihre Verkaufslokale komplett 
schliessen mussten, auch dort wurden jedoch Massnahmen getroffen, um Sie 
weiterhin bedienen zu können (Hauslieferdienst, Abholservice usw.). 
 
Bitte informieren Sie sich auf der jeweiligen Homepage. 
 
Profitieren Sie von kurzen Einkaufswegen, kaufen Sie lokal ein und unterstützen 
Sie das lokale Gewerbe in dieser schwierigen Situation. Durch Ihre Investition, 
Ihren Einkauf erhalten Sie wichtige Arbeitsplätze in Wängi und helfen aktiv die 
Betriebe zu erhalten. 
 
Alle Mitglieder des Gewerbe- und Industrieverein Wängi finden Sie auf: 
 

www.gewerbevereinwaengi.ch 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Das Gewerbe von Wängi. 
 




